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Öffentliche Sitzung  

 
TOP 1   Bürgerfragen 
 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 1b  Informationen, Bekanntgaben aus  

nichtöffentlicher Sitzung 
 
Bürgermeister Hoffmann informierte, dass am vergange-
nen Freitag die Einsetzungsfeier des neuen Schulleiters 
Herr Heiermeier stattgefunden hat. Mit 140 Kindern und 
einem tollen Programm war es eine gelungene Veranstal-
tung. Herr Heiermeier hat sich sehr gefreut. 
 
Weiter gab Bürgermeister Hoffmann bekannt, dass die 
Wahlprüfungsbescheide für die Gemeinderats- und Ort-
schaftsrats Wahlen des Kommunalamtes eingegangen 
sind. Es gab keine Beanstandungen zu den Wahlen, so 
dass die konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 
22.07.2024 stattfinden kann.  
 
Kämmerin Bailer gibt sodann bekannt, dass Mittel aus 
dem Ausgleichsstock für den Adler in Laupertshausen in 
Höhe von 270.000 Euro bewilligt wurden. Offen ist noch 
eine Förderung für die Schaffung eines Stellplatzes.  
 
Weiter gibt Kämmerin Bailer bekannt, dass nun auch der 
Haushalt 2024 vom LRA Biberach mit Bescheid vom 
04.07.2024 genehmigt wurde. Die noch ausstehenden 
Jahresabschlüsse wurden angefordert und sind nun zu er-
stellen. 
 
Abschließend gibt Bürgermeister Hoffmann bekannt, dass 
das IGI Rißtal einen Antrag zur Einleitung von Nieder-
schlagswasser beim Wasserwirtschaftsamt beantragt hat. 

Die Planunterlagen liegen im Rathaus in Maselheim aus. 
Die öffentliche Bekanntmachung hierzu erfolgte bereits im 
Mitteilungsblatt Nr. 22 vom 14.06.2024. 
 
 
TOP 2  Baugesuche 
 

a) Bauantrag, Überdachung von bestehenden Fahr-
silos, Teilabbruch Fahrsilowände, Anbau Maschi-
nen- und Geräteschuppen, Hauptstraße 61, Flst. 
3318, Maselheim-Äpfingen 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde vor-
behaltlich der Zustimmung des Ortschaftsra-
tes Äpfingen erteilt. 
 

b) Bauantrag, Umnutzung des bestehenden Kuhstal-
les zum Pferdestall, Neubau Boxenstall und Of-
fenstall, Umnutzung eines Fahrsilos zum Fest-
mistlager, Baltringer Straße 13, Flst. 1740, Masel-
heim-Sulmingen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde vor-
behaltlich der Zustimmung des Ortschaftsra-
tes Sulmingen erteilt. 
 

c) Bauantrag, Neubau eines Wohnhauses mit Dop-
pelgarage, Holderweg, Flst. 3284/1, Maselheim-
Äpfingen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde vor-
behaltlich der Zustimmung des Ortschaftsra-
tes Äpfingen erteilt. 
 

d) Bauantrag, Erweiterung der Lagerhalle, An der 
Schnellstraße 14, Flst. 3208/2, Maselheim-Äpfin-
gen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde vor-
behaltlich der Zustimmung des Ortschaftsra-
tes Äpfingen erteilt. 
 

e) Bauvoranfrage, Neubau einer Agri-PV-Anlage, 
Flst. 2087 + 2087/1 + 2088, Maselheim-Sulmin-
gen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde – vor-
behaltlich der Zustimmung des Ortschaftsra-
tes Sulmingen – einem auf der Bauvoranfrage 
fußenden Baugesuch in Aussicht gestellt. 
 

f) Bauvoranfrage, Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage, Flst. 81/2, Breiteweg, Ma-
selheim-Laupertshausen (Ortsteil Ellmannswei-
ler) Das gemeindliche Einvernehmen wurde – 
vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschafts-
rates Laupertshausen – einem auf der Bauvor-
anfrage fußenden Baugesuch in Aussicht ge-
stellt. 
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TOP 3   Neugestaltung Friedhof Äpfingen 
Vorstellung der neuen Konzeption 
Beratung um weiteres Vorgehen auf der Grundlage der 
Entwurfsplanung 
 
Das Ingenieurbüro b2-landschaftsarchitekten wurde mit 
der Erstellung eines Konzepts zur Neugestaltung des 
Friedhofs Äpfingen beauftragt, das in der Sitzung ausführ-
lich vorgestellt wird. Der Ortschaftsrat Äpfingen hat über 
diesen Entwurf ebenfalls in seiner Sitzung am 29.04.2024 
bzw. 27.05.2024 beraten und den Beschluss gefasst, dass 
die Abschnitte 1, 2, 4 und 5 in Form eines ersten Bauab-
schnittes umgesetzt werden sollen. 
 
Hierbei handelt es sich um den zentralen Weg zwischen 
Haupteingang und Kapelle, um eine Fläche für Rasen- 
bzw. Plattengräber, um ein Feld für neue Urnen- und/oder 
Erdgräber und um den Vorplatz rund um die Ausseg-
nungshalle. Ein Teil der Friedhofsfläche ist im Besitz der 
Katholischen Kirchengemeinde Äpfingen. Nach Vorstel-
lung der beabsichtigten Neugestaltung des Friedhofs fand 
der vorgestellte Entwurf die volle Zustimmung des Kir-
chengemeinderats. Aus Sicht der Verwaltung wird eben-
falls die Notwendigkeit einer raschen Umsetzung der vom 
Ortschaftsrat vorgeschlagenen Bauabschnitte gesehen.  
 
Daher sollte nun, wie im Haushaltsplan 2024 berücksich-
tigt, die Planung dieses ersten Bauabschnittes bis hin zur 
Ausschreibungsreife, beauftragt werden, so dass mit der 
Umsetzung im Frühjahr 2025 begonnen werden kann. 
Entsprechend der vorgestellten Entwurfsplanung zur Neu-
gestaltung des Friedhofs Äpfingen wurde vom Gemeinde-
rat die Planung zur Umsetzung der Abschnitte 1, 2, 4 und 
5 beauftragt.  
 
TOP 4 Innensanierung Kanalisation  

Maselheim BA II 
Bericht über die Innensanierung der Kanäle im 
Teilort Maselheim, Ausschreibungsbeschluss 

 
Auf Grundlage der Eigenkontrollverordnung (EKVO) wur-
den 2023 die Kanäle und Schächte in Maselheim befahren 
und im Anschluss daran der Zustand der Kanalisation be-
wertet. Die Untersuchungen sind bei alten Kanälen alle 10, 
bei neuen oder komplett sanierten Kanälen alle 15 Jahre 
vorgeschrieben. Für die Schadensklassen 0 und 1 ergab 
sich ein Sanierungsbedarf von rund 550.000 € brutto ein-
schl. Baunebenkosten. Der erste Bauabschnitt wurde An-
fang des Jahres ausgeschrieben und die Bausumme 
brutto beläuft sich hierbei auf ca. 280.000 €. Die Arbeiten 
werden aktuell durch die Fa. KTF durchgeführt. In der Sit-
zung wurde vorgestellt, welche Schäden mit welchem Ver-
fahren und welche Bereiche saniert werden sollen. Der 
Gemeinderat stimmte der Ausschreibung der Innensanie-
rung Maselheim für den Bauabschnitt II Herbst 2024 zu.  
 
TOP 5 Information zu den zu wählenden Mitglie-

dern in der konstituierenden Sitzung  
Ortsvorsteher, Verbände, Ausschüsse 

 
Die konstituierende Sitzung ist im Wesentlichen dazu be-
stimmt, den Gemeinderat rechtlich in die Lage zu verset-
zen, seine Tätigkeit als Repräsentativorgan der Bürger 

aufzunehmen. In der Praxis werden nach dieser Konstitu-
ierung sobald wie möglich auch die Ausschüsse des Ge-
meinderats gebildet und besetzt. Die konstituierende Sit-
zung des Gemeinderates wird am 22.07.2024 stattfinden. 
Seitens der Verwaltung erfolgte nun vorab die Information, 
welche Ausschüsse/Ämter in der konstituierenden Sitzung 
überhaupt zu besetzen sind. Bis zur konstituierenden Sit-
zung sollen sich die beiden im Gemeinderat vertretenen 
Wahlvorschläge über die Besetzung in den Ausschüssen 
einigen und der Verwaltung die Vorschläge zukommen 
lassen. 
 
TOP 6  Verschiedenes 
 
Unter dem Top Verschiedenes gingen keine weiteren 
Wortmeldungen ein. 
 

 
 

 

AM SCHÜTZENDIENSTAG, 16.07.2024 

BLEIBT DAS RATHAUS MASELHEIM 
UND DIE ORTSVERWALTUNGEN ÄPFINGEN 

GESCHLOSSEN. 
LAUPERTSHAUSEN (15. UND 16.07.2024) 

SULMINGEN (15.UND 16.07.2024) 
 
 
 
 

 

KW 32, KW 33, KW 34 
 

DAS LETZTE MITTEILUNGSBLATT VOR DER 

SOMMERPAUSE ERSCHEINT AM: 
FREITAG DEN 02.08.2024 

UND DAS ERSTE NACH DER SOMMERPAUSE 
AM: FREITAG 30.08.2024 

 
 
 
 

NOTARSPRECHSTUNDE 
 

Notar Obermayer aus Ochsenhausen hält am 
Mittwoch, den 07.08.2024 von 14:00 Uhr bis ca. 
16:00 Uhr einen Sprechtag im Rathaus Masel-
heim ab.  
Es ist vorgesehen, dass der Notar an jedem ersten Mitt-
woch eines Monats einen Sprechtag im Rathaus abhält. 
Es wird um eine vorherige Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 07352/9236-0 gebeten. 
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- ABFUHRTERMINE MÜLL 
 

 
 

ABFUHRTERMINE RESTMÜLL 
 

Maselheim, Laupertshausen, Sulmingen 
Donnerstag, 25.07.2024 
Donnerstag, 08.08.2024 
 

Äpfingen 
Montag, 15.07.2024 
Montag, 29.07.2024 
 
292 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 
Freitag, 29.07.2024 
Freitag, 16.08.2024 
 
 
 

ABFUHRTERMINE GELBER SACK 
Montag, 22.07.2024 
Montag, 19.08.2024 
M 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GRÜNGUTANNAHME, ALTHOLZCONTAINER,  
ALTEISENCONTAINER DER JUGENDFEUERWEHR 

 

Ab 01.03.2024, 
Donnerstag,  17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
Samstags,  09.30 Uhr - 12:00 Uhr 
 

Grüngutannahmestelle  
bei Reinhold Oelmaier, Kronenstr. 26,  
Tel. 07351 12571 
Handy 0174 3257913 
 

Altholzcontainer: Der Altholzcontainer befindet sich 
ebenfalls an der Grüngutannahmestelle. 
Bitte halten Sie sich an die hier genannten Öffnungszeiten! 
 

Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr 
Der Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr steht 
ebenfalls auf dem Gelände der Grüngutannahmestelle!! 
Bitte halten Sie sich auch hier an die hier genannten 
Öffnungszeiten. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Metall-
gegenstände und kein Elektroschrott hier entsorgt 
werden darf. 
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 MITTEILUNGEN DES 

LANDRATSAMTS BIBERACH 
 

 
 

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT: 
 
Dienststellen des Landratsamts in Biberach sind 
am Schützendienstag, 16. Juli, geschlossen 
Am Schützendienstag, 16. Juli 2024 sind alle Dienst-
stellen des Landratsamts in Biberach geschlossen. Die 
Außenstellen in Laupheim, Ochsenhausen und Riedlin-
gen sind wie gewohnt geöffnet. 
 
 
 

71. EUROPÄISCHER WETTBEWERB 
 
Kinder aus dem Landkreis Biberach mit 54 Orts-
preisen und fünf Landespreisen ausgezeichnet 
54 Kinder aus dem Landkreis Biberach haben beim 71. 
Europäischen Wettbewerb einen Ortspreis und fünf Kinder 
einen Landespreis gewonnen. Norbert Lins, Mitglied des 
Europäischen Parlaments, Achim Schwarz, Leiter des 
Staatlichen Schulamts Biberach und Gisela Baumann, 
Leiterin des Amts für Bildung und Schulentwicklung, über-
reichten die Preise im Rahmen einer Feier in der Grund-
schule Alleshausen. Der Europäische Wettbewerb ist ein 
Kreativwettbewerb, der Kinder und Jugendliche dazu an-
regt, sich mit Europa auseinanderzusetzen. In diesem 
Jahr stand der Wettbewerb unter dem Gesamtmotto „Eu-
ropa Unlimited“. Die Schülerinnen und Schülerinnen ent-
warfen dazu verschiedenste Objekte und Kunstwerke in 
Form von Bildern, Objekten und sogar kleinen „Stopp-Mo-
tion-Filmen“. Neben den Buchpreisen, die das Europa-
zentrum für die Landespreisträger zur Verfügung gestellt 
hatte, gab es für alle Kinder Geschenke vom Landkreis. 
Die Preisverleihung wurde vom Amt für Bildung und Schul-
entwicklung organsiert, das Rahmenprogramm gestaltete 
die Federsee-Grundschule in Alleshausen. An dem Wett-
bewerb beteiligten sich Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen Alleshausen, Ochsenhausen und Erolz-
heim sowie des Bischof-Sproll-Bildungszentrums.  
MdEP Norbert Lins machte in seiner Ansprache auf die 
Bedeutung Europas – auch für die Kinder und Jugendli-
chen, die in einigen Jahren Verantwortung tragen werden 
– aufmerksam. Achim Schwarz nahm das Gegenteil aus 
dem Wort „Unlimited“ auf. Nämlich die Grenzen, die häufig 
in den Köpfen der Menschen existieren. Gisela Baumann, 
Leiterin des Amts für Bildung und Schulentwicklung beim 
Landratsamt Biberach, dankte dem Team um Schulleiterin 
Sandra Steidinger für die Gestaltung des Rahmenpro-
gramms: „Sie und die Kinder wachsen jedes Jahr noch 
mehr über sich hinaus. Was Sie hier neben dem eigentli-
chen Unterricht zaubern, ist sensationell“. Auch Bürger-
meister Patrick Hepp lobte die Arbeiten der Kinder.  
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Wettbe-
werb Deutschlands und richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler aller Altersgruppen und Schulformen. Jede Wett-
bewerbsrunde steht unter einem europäischen Schwer-
punktthema, wobei die Aufgabenstellungen eine kreative, 
kritische und altersgerechte Auseinandersetzung mit 

diesem ermöglichen. Durch die vielfältigen Aufgaben und 
Bearbeitungsmöglichkeiten lässt sich die Teilnahme am 
Europäischen Wettbewerb in künstlerischen, literarischen 
und gesellschaftswissenschaftlichen Fächern einbinden 
und fördert so Fantasie sowie kritisches Denken in Bezug 
auf aktuelle europäische Debatten. In Baden-Württemberg 
wurden 2024 3.073 Landes- und Ortspreise vergeben. 
 

 
Bild: Landratsamt, Die preisgekrönten Kunstwerke der Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Alleshausen.  
 
 
 
 

BIBERACHER SCHÜTZENFEST 
 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzent-
rum (BSZ) ist am Schützenmontag und Schüt-
zendienstag geschlossen  
In der Schützenwoche ist die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Montag, 
15. Juli bis Dienstag, 16. Juli 2024 geschlossen. Die Rück-
gabe ausgeliehener Medien ist nur am 15. Juli möglich. 
Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und 
ist von 7 bis 16 Uhr zugänglich. Weitere Informationen 
zum Angebot der Bibliothek/Mediothek gibt es online unter 
www.mediothekbsz.de.  
 
 
 
 

BIODIVERSITÄTSSTÄRKUNGSGESETZ 
 
Betriebsbesichtigung des Demobetriebs Mau-
cher in Oberessendorf. Für Montag, 15. Juli 2024 
lädt das Landwirtschaftsamt in Zusammenarbeit mit dem 
Regierungspräsidium Tübingen zu einer Besichtigung des 
Demobetriebs Maucher im Biodiversitätsnetz Baden-Würt-
temberg ein. Die Betriebsbesichtigung findet von 10 bis 12 
Uhr auf dem Betrieb Maucher in Oberessendorf statt.  
Bei der Veranstaltung gibt es Einblicke zu Grünland /Wei-
demanagement, Mais-Gemenge-Anbau, Hafer-Erbsen-
Gemenge und Luzerne-/Kleegras Anbau im Hinblick auf 
Futterproduktion und Biodiversität. 
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Zur besseren Planung werden Interessierte gebeten, 
sich kurz und formlos über das Landwirtschaftsamt 
Biberach unter folgendem Link anzumelden:  
https://app1.edoobox.com/LWA. 
Eine spontane Teilnahme ist ebenfalls möglich. 
Treffpunkt ist auf dem Betrieb Maucher, Teuses 5, 88436 
Oberessendorf. Das Netzwerk von Demobetrieben zur 
Förderung der biologischen Vielfalt, kurz BiodivNetz BW, 
unterstützt die Ziele des Biodiversitätsstärkungsgesetzes 
in der Fläche und repräsentiert verschiedene landwirt-
schaftliche Betriebe unterschiedlicher Betriebstypen, die 
Maßnahmen zur Biodiversität umsetzen.  
 
 
 

OBERSCHWÄBISCHES  
MUSEUMSDORF KÜRNBACH  

 
Mit Zimmerermeister Alfred Leuthold durch das 
Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 14. Juli können die Besucherinnen und Be-
sucher des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach 
mit Zimmerermeister Alfred Leuthold auf Entdeckungs-
reise gehen. Alfred Leuthold, Zimmerermeister aus Bad 
Schussenried, kennt die Kürnbacher Museumshäuser wie 
kein Zweiter. Schließlich half er maßgeblich, die histori-
schen Gebäude nach ihrem Abbau andernorts in Kürn-
bach wieder zu errichten. 
In zwei Führungen berichtet Alfred Leuthold den Muse-
umsgästen, wie Fachwerkgebäude konstruiert sind und 
wie die historischen Bauernhäuser ihren Weg nach Kürn-
bach gefunden haben. Besucherinnen und Besucher er-
halten dabei auch spannende Einblicke in die Arbeit eines 
Zimmermanns. Die Sonderführungen dauern etwa 90 Mi-
nuten und finden um 11 und 14 Uhr statt. Die Teilnahme 
an den Führungen ist kostenfrei, es wird lediglich der Mu-
seumseintritt fällig. Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch 
gebackenes aus dem Holzofen des historischen Back-
häusles holt, sowie die gemütliche „Vesperstube“ mit ih-
rem Biergarten. 
 

 
 
Bild: Landratsamt 

DAS KREISGESUNDHEITSAMT INFORMIERT:  
 
Kreisgesundheitsamt veröffentlicht den Kinder- 
und Jugendgesundheitsbericht für den Land-
kreis Biberach 
Die Analyse des aktuellen Kinder- und Jugendgesund-
heitsberichts zeigt gute Rahmenbedingungen im Land-
kreis Biberach für ein gesundes Aufwachsen. Andererseits 
zeigen sich vor allem beim Gesundheits- und Entwick-
lungsstatus und bei den verhaltensbezogenen Einflussfak-
toren der Kinder noch Verbesserungspotentiale.  
Ausgewählte Ergebnisse des Kinder- und Jugendge-
sundheitsberichts:  
 
 Der Landkreis Biberach hat den zweithöchsten Anteil 

an Kindern und Jugendlichen an der Gesamtbevölke-
rung in Baden-Württemberg. 

 Der Landkreis Biberach hat den zweithöchsten Anteil 
an Kindern in Baden-Württemberg, mit denen in den 
ersten drei Lebensjahren Deutsch als alleinige Famili-
ensprache gesprochen wurde. Der Anteil ist allerdings 
in den letzten Jahren gesunken.  

 Der Anteil der Kinder, deren Kenntnisse in Deutsch al-
tersentsprechend ausgebildet sind, liegt bei 47,7% 
und damit unter dem Landesschnitt von 61,3%. 

 Vor allem Kinder, die mehrsprachig aufwachsen, wei-
sen öfter einen intensiven Förderbedarf im Bereich 
Sprache auf. Doch auch bei Kindern, deren alleinige 
Familiensprache Deutsch war, zeigt sich ein Rück-
gang der Sprachkompetenz.  

 Bei einem Viertel der untersuchten Kinder wurde ein 
intensiver Förderbedarf im Bereich Sprache festge-
stellt. Dieser Anteil steigt mit der Dauer des Medien-
konsums. 

 Die Dauer des Medienkonsums ist in den letzten Jah-
ren gestiegen. Mit steigendem Medienkonsum neh-
men die Kompetenzen in einigen schulischen Vorläu-
ferfertigkeiten ab. 

 Im Vergleich zu Baden-Württemberg versorgt ein Kin-
der- und Jugendarzt im Landkreis Biberach rechne-
risch deutlich mehr Kinder- und Jugendliche. 

 Der Anteil der Kinder, die lückenlos an allen Früher-
kennungsuntersuchungen U2 bis U6 teilgenommen 
haben, ist im Verlauf der letzten Jahre gesunken und 
lag im Landkreis Biberach zuletzt bei 89,2%. 

 
Im Bericht werden 32 Indikatoren der Gesundheitsbericht-
erstattung für den Landkreis Biberach dargestellt. Jeder 
Indikator wird definiert und beschrieben und seine Ent-
wicklung in den vergangenen fünf Jahren, sofern entspre-
chende Daten vorliegen, dargestellt. Um die Werte ein-
schätzen zu können, wurden sie mit den Werten der 44 
baden-württembergischen Stadt- und Landkreisen und 
dem Durchschnittswert von Baden-Württemberg vergli-
chen. Handlungsmöglichkeiten werden erarbeitet  
Kommunale Kinder- und Jugendgesundheitsberichte sind 
im besten Fall in einen gesundheitspolitischen Prozess 
eingebettet, bei dem aufgrund der Ergebnisse Maßnah-
men geplant, durchgeführt und anschließend überprüft 
werden. Da sich im Bericht besonders der Rückgang der 
Sprachkompetenz und die Zunahme des Medienkonsums 
bei den Kindern im Landkreis Biberach als besorgniserre-
gend zeigt, wird diese Entwicklung nun in entsprechenden 
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Fachgremien diskutiert, um Handlungsmöglichkeiten zu 
erarbeiten. Zudem wird dieser Trend in den nächsten Jah-
ren weiter beobachtet. 
Den Kinder- und Jugendgesundheitsbericht ist im Internet 
unter https://www.biberach.de/de/Service-Verwal-
tung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Kreisgesundheits-
amt/Gesundheitsberichterstattung hinterlegt.  
Weitere Informationen gibt es bei Stefanie Bovermann 
unter Telefon 07351 52-6498 oder per E-Mail an stefa-
nie.bovermann@biberach.de.  
 
 
 

DAS KREISGESUNDHEITSAMT INFORMIERT: 
 
Anstieg der Keuchhusten-Fälle – Säuglinge sind 
besonders gefährdet 
Nach einigen Jahren begrenzter Verbreitung, insbeson-
dere während der COVID-19-Pandemie, verzeichnet das 
Gesundheitsamt Biberach aktuell einen deutlichen Anstieg 
von Keuchhusten-Erkrankungen. Waren es im vergange-
nen Jahr bis Mitte Juni insgesamt nur sieben Meldungen, 
wurden im aktuellen Jahr im gleichen Zeitraum 40 Fälle 
gemeldet. In ganz Baden-Württemberg wurden bis Mitte 
Juni insgesamt 4536 Keuchhusten-Fälle registriert. Lan-
desweit liegt die Zahl der gemeldeten Erkrankungen im 
Vergleich zum Vorjahr damit mehr als vierzehnfach höher.  
Keuchhusten ist eine hoch ansteckende Erkrankung der 
Atemwege, die durch das Bakterium Bordetella pertussis 
verursacht wird. Die Erreger werden durch Tröpfchenin-
fektion beim Husten, Nießen oder Sprechen von Men-
schen zu Mensch verbreitet. 
Besondere Gefahr für Neugeborene und Kinder im 
ersten Lebensjahr  
Die Erkrankung zeigt sich typischerweise durch krampfar-
tige Hustenanfälle, begleitet von keuchendem Ziehen der 
Luft beim Einatmen. Der Husten kann mehrere Wochen 
bis Monate anhalten. Besonders gefährdet sind Neugebo-
rene und Kinder im ersten Lebensjahr, bei denen die Hus-
tenanfälle im schlimmsten Fall zu Atemnot und zum Ersti-
cken führen können. Auch ältere und immungeschwächte 
Menschen sind gefährdet. Die Ständige Impfkommission 
STIKO empfiehlt daher, Säuglinge bereits mit zwei Mo-
naten zum ersten Mal gegen Keuchhusten zu impfen. Da-
nach folgen zwei weitere Impfungen im Alter von vier und 
elf Monaten. Weitere Auffrischungsimpfungen werden mit 
fünf bis sechs Jahren und zwischen neun und 17 Jahren 
empfohlen. 
Bei Erwachsenen rät die Impfkommission, die nächste Te-
tanus-Diphtherie-Impfung mit einer Keuchhusten-Auffri-
schung zu kombinieren. „Gerade im Erwachsenenalter 
wird diese Auffrischungsimpfung aber gerne vergessen“, 
sagt Dr. Konstanze Nickolaus, stellvertretende Leiterin 
des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreisgesundheits-
amt Biberach. „Es empfiehlt sich daher, den eigenen Impf-
schutz zu überprüfen und die Auffrischungsimpfung gege-
benenfalls nachzuholen, insbesondere dann, wenn Kon-
takt zu Säuglingen oder immungeschwächten Menschen 
besteht oder erwartet wird.“ 
Empfehlung einer Impfung in der Schwangerschaft 
Um besonders Säuglinge zu schützen, empfiehlt die 
STIKO allen werdenden Müttern eine einmalige Impfung 
gegen Keuchhusten möglichst früh im letzten Drittel der 

Schwangerschaft, unabhängig von vorherigen Impfungen. 
Ebenso sollten sich enge Kontaktpersonen eines Neuge-
borenen, wie Familienmitglieder und Betreuungsperso-
nen, vor der Geburt des Kindes gegen Keuchhusten imp-
fen lassen. Für weitere Informationen steht das Kreisge-
sundheitsamt Biberach zur Verfügung. Telefonisch ist das 
Kreisgesundheitsamt unter  07351 52-6151 zu erreichen 
oder per E-Mail an kreisgesundheitsamt@biberach.de. 
Weitere Fachinformationen finden Sie auf den Seiten 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(https://t1p.de/Keuch), (www.impfen-info.de) und des Ro-
bert Koch-Instituts (https://t1p.de/Pertussis). 
 

 
 
Bildunterschrift: Besonders Säuglinge und Kinder im ersten Lebensjahr 
sind durch den Anstieg der Keuchhusten-Fälle gefährdet. 

Bild: Landratsamt 
 
 
 

DIE BIBERACHER  
ERNÄHRUNGSAKADEMIE (B-EA) INFORMIERT: 

 
Workshop „Unser Gemüsegarten“: Pflege und 
Ernte in den Sommermonaten  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zeigt im Rah-
men der Reihe „Mein Gemüsegarten“, wie Hobbygärtne-
rinnen und Hobbygärtner mit wenig Zeit und Aufwand Ge-
müse anbauen können. Die dritte Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 17. Juli 2024 von 9 bis 12 Uhr im Kreislehrgar-
ten am Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, in 
Biberach statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
fahren, welche Arbeiten im Gemüsebeet in den Sommer-
monaten anstehen und besprechen die Ernte und Pflege 
der Gemüsepflanzen. B-EA-Referentin Renate Haber-
bosch leitet den Kurs an und lässt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer direkt ausprobieren. Während des Som-
mers muss der Gartenboden bearbeitet werden. Eine gute 
Hilfe können verschiedene Bodenverbesserer sein. Aber 
welche Bodenverbesserer eignen sich für mich und mei-
nen Garten? Dies wird bei der Veranstaltung unter die 
Lupe genommen und direkt ausprobiert. Darüber hinaus 
gibt es nützliche Informationen zum Boden und zur Dün-
gung. Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer werden gebeten, geeignete Gar-
tenkleidung mitzubringen. Bei schlechtem Wetter fällt die 
Veranstaltung aus. Eine Anmeldung ist online unter 
https://app1.edoobox.com/LWA erforderlich. 
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DIE BIBERACHER  
ERNÄHRUNGSAKADEMIE (B-EA) INFORMIERT: 

 
Vortrag zum Thema „Stressfrei durch den Ein-
kaufsdschungel“  
Zu einem Vortrag mit dem Titel „Stressfrei durch den Ein-
kaufsdschungel“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) für Donnerstag, 18. Juli 2024 ein. Der Vortrag mit 
B-EA-Referentin Christine Schuster findet von 17.30 bis 
20 Uhr im Raum 1.4 der B-EA, Bergerhauser Straße 36, 
in Biberach statt. 
Die Kosten für den Vortrag betragen drei Euro. Fühlen Sie 
sich auch gestresst und überfordert von dem riesigen An-
gebot an bunt verpackten Lebensmitteln? 
Der Vortrag soll Licht in den undurchsichtigen Ein-
kaufsdschungel bringen. Er informiert über die verschie-
denen Qualitätskriterien eines Lebensmittels und wie Ver-
braucherinnen und Verbraucher den Gesundheitswert an-
hand der Kennzeichnung erkennen können.  
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.e-
doobox.com/LWA erforderlich. 
 
 
 

NEUES KINDERFERIENPROGRAMM „NATURBANDE“ 

DER OBST- UND GARTENBAUAKADEMIE 

BIBERACH (OGAB) 
 
Eine spannende Woche in der freien Natur, von 
Montag, 2. bis Freitag, 6. September 2024 
bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB) ein spannendes Kinderferienprogramm an. Das 
Programm ist für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren 
geeignet. Eine Woche lang verbringen die Kinder die Tage 
in der freien Natur, erkunden und entdecken, wie man 
Dinge aus der und für die Natur herstellt und Gemüse aus 
dem Garten erntet und selbst kocht.  
Dabei lernen sie den regionalen Lebensraum besser ken-
nen und finden heraus, ob und wie umweltfreundlich es in 
Biberach zugeht.  
Jeden Tag gibt es ein anderes Thema. Es geht um Wald, 
Bienen, Bauernhof, Klimastadt und Garten, um Bienen-
spucke und Läuseschweiß. Die Kinder finden Antworten 
auf Fragen wie: Kann eine Hummel stechen? Kann man 
den Wald atmen? Ist Biberach eine gute Klimastadt? 
Die Vermittlung des komplexen Netzwerks von Mensch 
und Natur ist gestecktes Ziel der Ferienwoche. Kinder in 
diesem Alter bringen schon viel Werkzeug mit, um sich mit 
Themen wie Naturschutz, Bedeutung des Waldes und Er-
nährung auseinanderzusetzen. Dies wird durch positive 
Erfahrungen im spielerischen und forschenden Erkunden 
gefördert. Dazu werden Methoden aus der Natur-, Erleb-
nis-, und Spielpädagogik angewendet. Die OGAB möchte 
den Kindern durch Lernen und Erleben ein Bild vermitteln, 
wie wichtig der nachhaltige Umgang mit der Natur ist. 
 
Das Kinderferienprogramm:  
 Montag bis Freitag, 2. bis 6. September 2024, täglich 

von 9 bis 16 Uhr 
 Treffpunkt ist das Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 

Straße 36, 88400 Biberach 
 Aufenthaltsorte: Landwirtschaftsamt, Fohrhäldele 

Wald, Tobel Wiese, Mettenberg, Biberach 
 Ausflüge zum Rißkanal, ins Rathaus, auf den Metten-

berger Hof und auf den Weber Hof 
 Verpflegung: Vesper und Wasserflasche mitbringen, 

Auffüllmöglichkeit an der Wasserstation. Das Mittag-
essen ist inklusive.  

 Kosten: 279 Euro pro Kind 
 Referentin: Biologin Dr. Susanne Kühnholz 
 

 
 
Bild: Landratsamt 
Die Erkundung des Lebensraums Wildblumenwiese ge-
hört zum Ferienprogramm, das die Obst- und Gartenbau-
akademie Biberach (OGAB) vom 2. bis zum 6. September 
2024 für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren anbie-
tet.  
 
 
 

FÜR MEHR ARTENVIELFALT 
IM LANDKREIS BIBERACH:  

 
Landschaftserhaltungsverband (LEV) überträgt 
Mahdgut von artenreicher FFH-Mähwiese auf ge-
eignete Fläche in Friedingen  
Im Landkreis Biberach gibt es nur 50 Hektar artenreiche 
FFH-Mähwiesen, also Wiesen, die der Fauna-Flora-Habi-
tat-Richtlinie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume 
wildlebender Tiere und Pflanzen entsprechen. 50 Hektar 
sind – verglichen mit anderen Landkreisen – sehr wenig.  
Um den Anteil dieser besonders artenreichen Lebens-
räume zu erhöhen, hat sich der Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Biberach e.V. (LEV) jetzt am Archewie-
senprojekt des Regierungspräsidiums Tübingen beteiligt. 
Dazu hat Landwirt Thomas Berner aus Langenenslingen-
Friedingen zusammen mit dem LEV zwei landeseigene 
Wiesen beim Gallusfelsen in Friedingen für einen Mahd-
gutübertrag vorbereitet. An einem sehr warmen Tag wurde 
das Mahdgut frühmorgens und taufrisch von einer arten-
reichen Fläche bei Inneringen im Landkreis Sigmaringen 
geholt und als dünner Film in Handarbeit, auf die Fläche 
beim Gallusfelsen aufgetragen. Wenn alles nach Plan 
läuft, sollen hier schon im nächsten Jahr Esparsette, Sal-
bei, Margeriten, Glockenblumen, Wiesenbocksbart und 
mehr Pflanzen blühen. Die artenreiche Fläche, von der 
das Mahdgut stammt, wird von Daniel Locher bewirtschaf-
tet, der das Projekt gerne unterstützte.  
Der Übertrag von Mahdgut ist Teil des Projektes 
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„Archewiesen“, das seit 2021 beim Regierungspräsidium 
Tübingen läuft und durch das Sonderprogramm des Lan-
des zur Stärkung der biologischen Vielfalt gefördert wird. 
Das Projekt soll einen Beitrag zum Erhalt beziehungs-
weise zur Wiederherstellung von artenreichen 
FFH_Mähwiesen leisten. Dabei werden besonders arten-
reiche Mähwiesen als Spenderflächen registriert und in ein 
Kataster aufgenommen. Auf diesen Flächen wird in Ab-
stimmung mit den Bewirtschaftern Mahdgut geerntet, um 
entweder weitere Wiesen artenreicher zu entwickeln oder 
FFH-Mähwiesen in schlechtem Zustand zu verbessern.  
Im Landkreis Biberach fand nun erstmals ein Mahdgut-
Übertrag statt. Bereits im Frühjahr hatten der LEV Biber-
ach und die Naturschutzbehörde mit dem vom Regie-
rungspräsidium beauftragten Überlinger Fachbüro „365⁰ 
Freiraum + Umwelt“ verschiedene Wiesen begutachtet, 
um ihre Eignung als Spender- bzw. Empfängerflächen zu 
prüfen. Mehrere Wiesen im westlichen Landkreis wurden 
in das Spendenkataster aufgenommen.  
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner Geschäftsführer, Telefon: 07351 52-7573 
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de  
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach 
e.V. (LEV) hat Mahdgut von einer Wiese bei Inneringen im 
Landkreis Sigmaringen auf eine Fläche bei Langenenslin-
gen-Friedingen im Landkreis Biberach übertragen. Hier 
soll es im nächsten Jahr genauso prächtig blühen wie jetzt 
in Inneringen. 
 

 
 
Mit dem Ladewagen brachte Landwirt Thomas Berner das 
taufrische Mahdgut von der Spender- auf die Empfänger-
fläche.  
Bild: Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach 
e.V. (LEV). 
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TSG MASELHEIM-SULMINGEN 
 
www.tsg-maselheim-sulmingen.de. 

 

Ortsverband Maselheim / Baltringen / 
Wennedach 

Der Sozialverband VdK trauert um sein 
 

Ehrenmitglied 

Werner P r ö l l 
 

Er trat zum 01.04.1953 dem Ortsverband bei, war von 
1963 bis 2013 rund 50 Jahre als Schriftführer aktiv, 
wurde 2023 für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt und  

2013 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 

Wir danken ihm für diese langjährige Treue und wer-
den ihn stets in guter Erinnerung bewahren. Unsere 

Anteilnahme gilt seiner Familie. 
 

 für den Kreisverband   
 für den Ortsverband 
 Helmut Stebner    
 Robert Schafitel 
 Kreisverbandsvorsitzender  
 Ortsverbandsvorsitzender 
 
 
 
 

 
 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
MASELHEIM 

 
Karten für die Landesgartenschau in Wangen.  
Für Ihren Besuch bei der Landesgartenschau in Wangen 
können alle Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins 
über uns vergünstigte Eintrittskarten beziehen (16 € statt 
19 €). Bitte melden Sie sich hierfür bei: 
Sonja Pröll; Tel. 07351 169896 oder 0172 6488866, noch 
kein Mitglied beim Obst- und Gartenbauverein? Ob Gar-
tenliebhaber oder Zimmerpflanzengießer – bei uns ist für 
jeden etwas dabei - wir freuen uns über jedes neue Ge-
sicht.  
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SENIOREN MASELHEIM  
VORANZEIGE 

 
Tettnanger Hopfenernte und Museum mit Schiff-
fahrt auf dem Bodensee. 
Wir starten in Maselheim Ortsmitte, am 04. 09. 2024 um 
9.30 Uhr nach Tettnang ins Hopfenmuseum und zur Hop-
fenernte. 
Nach dem Mittagessen fahren wir an den schönen Boden-
see nach Friedrichshafen. Mit dem Schiff fahren wir dann 
nach Hagnau. Dort gibt es Kaffee und Kuchen bevor es 
wieder mit dem Bus nach Hause geht. 
Ankunft in Maselheim ca. 18.15 Uhr Ortsmitte. 
Allen die nicht so gut zu Fuß sind helfen wir natürlich. 
Es dürfen auch gerne Begleitpersonen mitkommen. 
 
Fahrpreis: 30.00 €  
(Busfahrt, Führung im Museum, Schifffahrt) 
Anmeldung bei Fr. Christa Werner TEL. 74031: 
Euer Seniorenteam 
 
 
 

 
 
 

Sportverein Äpfingen e. V. 
Einladung 

KNAUZEN-CUP 2024 
 

auf dem Sportgelände Äpfingen bei der Turnhalle 
 

Sonntag, 28. Juli 2024 
 
10:00 Uhr KINDER-KNAUZEN-CUP  

Bei Ball- und Wurfspielen, kleinen Parcours, 
können die Kinder Ihre Geschicklichkeit zei-
gen. Es gibt noch freie Plätze und die Anmel-
dung kann über das Sommerferienprogramm 
der Gemeinde Maselheim erfolgen.  

 
Die Bewirtung erfolgt durch den SV Äpfingen e.V. 
 
FRÜHSCHOPPEN  
 
ab 11:00 Uhr  MITTAGESSEN  
 
14:00 Uhr  Spiele um den KNAUZEN-CUP  

Originelle Spiele und Parcours der 
Äpfinger Vereine, Cliquen und Buden  
Verkauf von KAFFEE und KUCHEN 

20:00 Uhr  SIEGEREHRUNG 

und Jazztanz- Präsentationen  
Gute DJ-Musik sorgt für Stimmung - es 
kann getanzt und gefeiert werden.  

 
Die Jazztanzabteilung des SV Äpfin-
gen präsentiert als Höhepunkt die 
neuen Tänze der Tanzgruppen.  
Die Gruppen freuen sich auf Ihr Kom-
men!  
 

Sie sind alle herzlich eingeladen unseren 
Knauzen-Cup zu besuchen! 

 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.  
 

ANMELDUNG KNAUZEN – CUP: 
 

Anmeldung bitte bis spätestens 21. Juli 2024 bei: 
Anja Glutsch, Tel.: ab 17.00 Uhr 07356/6620579 oder per 
E-Mail an: knauzencup@gmx.de 
 
 
 
 
 

Garagen- und Hofflohmarkt 
 

in 
Laupertshausen und Ellmannsweiler 

 

am 
31. August 2024 

 

von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
mit Bekannten oder Freunden in ihrer Garage 

oder vor ihrer Haustür an unserem Flohmarkt 
teilzunehmen! 

 
 

Weitere Infos folgen im Mitteilungsblatt! 
 

Euer Flohmarktteam! 
 
 
 

 

FRAUENBUND ÄPFINGEN 
FAHRRADTOUR 

 
Am Donnerstag, 18. Juli 2024 star-

ten wir zu einer Radtour. 
Wir fahren um 17.00 Uhr am Kirchplatz los. Nach der Rad-
tour um ca. 19.00 Uhr kehren wir im Gasthof Adler, Äpf. 
ein. Diejenige, die nicht mitradeln, sind ganz herzlich zur 
Einkehr um ca. 19.00 Uhr eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns um 19.00 Uhr nur zur Einkehr. 
Wir freuen uns auf Euch 
 
Das Frauenbundteam 
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Auf vielfachen Wunsch machen wir auch dieses Jahr wie-
der unseren Vereinsausflug – zu dem die ganze Einwoh-
nerschaft eingeladen ist. 
 

Wann: >>> Samstag 14. September <<<  
 
Unser Reiseziel ist die Besichtigung der oberbayrischen 
Kreisstadt Bad Tölz, mit ihren historischen Sehenswürdig-
keiten und dem Kalvarienberg. 
Nach einem zünftigen Mittagessen ist nachmittags eine 
gemütliche Bootsrundfahrt auf dem Starnberger See ge-
plant. 
Die ausführlichen Details folgen in der nächsten Ausgabe 

Wichtig > bitte gleich Termin vormerken! 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 AUSWÄRTIGE VEREINSNACHRICHTEN 

 
 

Freiwillige Feuerwehr  

Baltringen 
 

 

EINLADUNG ZUM FEUERWEHRFEST  
13. - 14. JULI 2024 BEIM FEUERWEHRHAUS 

 

Samstag 13.07.2024 „Fire -Abend“ Hock 

Beginn 19:00Uhr 
Speziell für den Samstag bieten wir: 

 Saure Kutteln mit Bratkartoffeln 
und andere Grillspeisen, Barbetrieb 

Unterhaltung: Musikverein Baltringen  
 

Sonntag, 14.07.2024, Beginn 11:00 Uhr 
mit Frühschoppen, anschließend Mittagessen. 
Unterhaltung durch die „Youngsters“ 
des Musikverein Baltringen 
ab 11:30 Uhr Mittagessen: 

 Saumagen mit Beilagen 
 Bratwürste mit Beilagen 
 Gemüsemaultaschen mit Beilagen 

Nachmittags: 
 Kaffee und Kuchen 

Abends:  
 gemütlicher Festausklang 

 
Zur Kinderunterhaltung steht das Spielmobil der Verkehrs-
wacht Biberach und eine Hüpfburg bereit. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kameraden der FFW Balt-
ringen 
 
!!Fest findet bei jeder Witterung statt!! 

 

WORKSHOP: 
ENGAGEMENTFÖRDERUNG 

 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme 
bei der Nachbesetzung von Ämtern und Funktio-
nen in der Vorstandschaft und bei der Bereit-
schaft von Mitgliedern, Aufgaben und Verantwor-
tung zu übernehmen. 
Dies betrifft Erwachsene und auch Jugendliche. In diesem 
Seminar wollen wir euch verschiedene Möglichkeiten auf-
zeigen und einen Ehrfahrungsaustausch anbieten. Die 
Veranstaltung, die vom Kreisjugendring Biberach in Ko-
operation mit dem TSV Hochdorf organisiert wird, findet 
am Dienstag, 24. September 2024, von 18.30 bis 21.30 
Uhr in Hochdorf an der Riß statt. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis zum 19.09. über info@kjr-biberach.de mög-
lich, dann werden die Infos und der genaue Ort zuge-
schickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
 
 INSERATE 
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Wir suchen ab sofort oder später 
 

Krankenschwester/Altenpfleger m/w/d 
für unseren Betreuungstag / Senioren 

in Maselheim Bahnhof 
 

Jeden Dienstag von 8.30 – 17.00 Uhr 
 

Anstellung: geringfügig 
 

Haben sie Interesse oder würden sie gerne mehr 
darüber erfahren, so melden sie sich bitte bei Fr. 
Rita Ruedel, Telefon 07351 / 13331. 
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In der Gemeinde einkaufen – 

weil die Nachfrage das Angebot bestimmt. 
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 WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ÖCHSLE FÄHRT AB 11.JULI NOCH HÄUFIGER 
ZUSATZFAHRTEN AM DONNERSTAG  

 
Die Öchsle-Schmalspurbahn erweitert im Som-
mer schon traditionell ihr Angebot. 
Ab 11. Juli bis zum 05. September wird das Öchsle auch 
wieder am Donnerstag zwischen Warthausen und Och-
senhausen durch die oberschwäbische Landschaft damp-
fen. Seit Jahren gibt es dieses beliebte Angebot schon 
während der Sommerferien mit großem Erfolg. 
„Um auch für Schulklassen und Betriebsausflüge eine at-
traktive Möglichkeit zu bieten, gibt es gleich noch vor Be-
ginn der Ferien zwei zusätzliche Termine“, erklärt Benny 
Bechter, Vorsitzender des Schmalspurbahnvereins. „Wir 
wollen genau diesen Zielgruppen dieses Angebot ma-
chen, während der Woche die Fahrt mit dem Öchsle zu 
genießen.  
“ Nur drei Tage später, am Sonntag, 14. Juli, steht dann 
wieder der Teddybär-Tag auf dem Programm der Muse-
umsschmalspurbahn. Alle Kinder bis 14 Jahre sind dann 
eingeladen, mit ihrem Lieblingsteddy kostenlos mit dem 
Öchsle zu fahren. Und es muss nicht zwingend ein Teddy 
sein, auch das Lieblings-Plüschtier ist eine gute Variante, 
an diesem Tag Spaß zu haben. Das nächste große Event 
ist dann der Schussenrieder Hopfenexpress am 21.Sep-
tember mit Live-Musik, Bierverkostung und vielem mehr. 
 
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonn-
tag, jeden Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab 
Warthausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab 
Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Vom 11. Juli bis 5. 
September verkehrt der Zug zusätzlich donnerstags. Dar-
über hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten angeboten. 
Reservierungen ab zehn Personen sind kostenlos, Grup-
penführungen und weitere Infos auch unter Telefon 
07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind immer ge-
nug Sitzplätze im Zug vorhanden. Informationen auch un-
ter www.oechsle-bahn.de 

ANMELDUNG ZUM 
 FERIENPROGRAMM OCHSENHAUSEN 

FÜR ALLE MÖGLICH 
 
Das Ferienprogramm der Stadt Ochsenhausen 
steht ab sofort allen Kindern und Jugendlichen 
offen, 
egal ob sie aus Ochsenhausen oder aus Nachbargemein-
den kommen. Alle Veranstaltungen, bei denen Plätze frei 
sind, können belegt werden. 
Unter www.unser-ferienprigramm.de/ochsenhausen ist 
das gesamte Angebot veröffentlicht, über diese Website 
erfolgt auch die Anmeldung. 
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen viel Spaß 
beim Stöbern und allen eine schöne Ferienzeit! 
Nähere Informationen gibt es bei Dr. Anne Löhnert, 
Telefon 07352-922036 (Stadt Ochsenhausen, Amt für Bil-
dung, Betreuung und Kultur)  
 

 
 
 
 
 

BIBERACHER LEHRER DESIGNT ETIKETT FÜR DEN 

SCHÜTZEN-GIN 2024 
 
Die handgemalte Illustration von Moritz Bader, ei-
nem Lehrer und Hobby-Künstler aus Biberach, 
ziert die diesjährige Schützenedition des Nonprofit-Gins 
„Beavers Crown“. Mit seinem detailreichen Entwurf ge-
wann Bader den von Round Table ausgeschriebenen De-
sign-Wettbewerb, der mit 1.000 Euro Spendengeld dotiert 
ist. Seine Arbeit steckt voller detaillierter Entdeckungen 
rund um das Biberacher Schützenfest. 
„Die Illustration von Moritz Bader beeindruckt durch ihre 
handgezeichnete und mutige Gestaltung. Mit einer Fülle 
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an Details, die geschickt Elemente aus der Vergangenheit 
sowie der Gegenwart des Biberacher Schützenfests ver-
einen, lädt das Werk den Betrachter ein, stets neue Facet-
ten zu entdecken. Die Kombination aus technischer Fer-
tigkeit und kreativer Ausführung macht dieses Design zu 
einem ebenso würdigen wie schönen Gewinner,” zeigt 
sich Round-Table-Präsident Christian Sauter begeistert 
vom Design der Schützenedition 2024 des Beavers Crown 
Gins. 
„Dank meines großen künstlerischen Interesses konnte 
ich ab der 9. Klasse das Kunstprofil am Wieland-Gymna-
sium besuchen. Dies mündete im Kunstabitur und einem 
anschließenden Kunststudium im Rahmen meines Lehr-
amtsstudiums. Kunst ist für mich ein stetiger und bestän-
diger Begleiter, der mich immer wieder zum Staunen 
bringt und überrascht", erzählt Moritz Bader von seinem 
künstlerischen Werdegang. 
Gewonnen haben nicht nur Moritz Bader und seine Illust-
ration, sondern auch der gute Zweck, dem sich die Biber-
acher Tabler in diesem Projekt erneut verschrieben ha-
ben. Die im Design-Wettbewerb ausgelobten 1.000 Euro 
Spendengeld werden auf Wunsch von Moritz Bader auf 
das Projekt 'Schulgarten' des Katholischen Schulwerks Bi-
berach an der Riss e.V. sowie den Freundes- und Förder-
kreis Evangelisches Ferienwaldheim Hölzle Biberach e.V. 
aufgeteilt. Das Hölzle hat mich seit meiner frühen Kindheit 
als Teilnehmer und seit 2003 auch als Mitarbeitender be-
gleitet. Als Waldheimleiter des zweiten Abschnitts ist es 
mehr denn je zu meinem Herzensprojekt geworden“, be-
schreibt Moritz Bader seine enge Verbindung zum Ferien-
waldheim. „Der Schulgarten hat das Ziel, Schülerinnen 
und Schülern die Natur und den Lebensraum Garten nä-
herzubringen. Die gemeinsame Planung, Anlage und Nut-
zung des Gartens wird einen lebendigen und nachhaltigen 
Mittelpunkt der Rissegger Schulgemeinschaft schaffen", 
zeigt sich Moritz Bader überzeugt von seinem zweiten 
Spendenprojekt. 
Mit der Schützenedition des Biberacher Nonprofit-
Gins "Beaver's Crown" setzen die Tabler ihre Unter-
stützung für gemeinnützige Projekte in der Region 
fort. Alle Erlöse werden vollständig gespendet. Die 
Schützenedition ist ab sofort auf 
www.beaverscrown.de sowie im Einzelhandel in Bi-
berach erhältlich. Weitere Informationen über Round 
Table Biberach finden Sie unter rt75-biberach.de 
 
 
 

SOMMERSOUND 
MACHT SCHÜTZENPAUSE 

 

Die Veranstaltungsreihe setzt für zwei Wochen 
aus 
Die Veranstaltungsreihe „Sommersound – Kultur in der In-
nenstadt“ (ehemals „Spaß am Samstag“) wird auch in die-
sem Jahr die Biberacher Innenstadt mit verschiedenen 
Darbietungen kulturell beleben. Aufgrund des Biberacher 
Schützenfestes wird die Veranstaltungsreihe am Sams-
tag, 13. Juli und Samstag, 20. Juli pausieren, und somit 
ab dem 27. Juli die Innenstadt weiter mit Musik, Tanz und 
Freude füllen. 
Ab Samstag, 27.07.2024 geht es regulär mit der 

Veranstaltungsreihe jeden Samstag, bis einschließlich in 
die zweite Septemberwoche, weiter. Am Samstag, 
27.07.2024 wird das Hafen 3 Trio auf dem Kesselplatz und 
die Caribbean Steelband Kolibris auf dem Schadenhof zu 
hören sein. Weitere Informationen zur Veranstaltungs-
reihe und das detaillierte Programm ist unter www.kultur-
kalender-biberach.de unter dem Reiter „Veranstaltungs-
reihen“ zu finden. 
 
 
 

 
 
 
 

GEMEINDE SCHEMMERHOFEN - INGERKINGEN 
 
Einweihung, Tag der offenen Tür und Übergabe 
der neuen Mehrzweckhalle Ingerkingen an die 
Bevölkerung. 
Nach über 2 Jahren Bauzeit wurde die Mehrzweckhalle In-
gerkingen generalsaniert und nun fertiggestellt. 
Am Samstag, 20. Juli 2024, 11:00 – 17:00 Uhr, werden 
wir deshalb für alle Bürgerinnen, Bürger, Kinder, sowie 
Gäste aus Nah und Fern einen Tag der offenen Hallentür 
durchführen. Nachfolgend das Programm an diesem 
Samstag. 
 
 Stündliche Führungen mit Erläuterungen der Bau-

maßnahme 
 Bildpräsentation zum Bauverlauf 
 Kinderturnparcours in der Festhalle  
 Tanzvorführungen der Dance Kids 
 Kinderschminken 
 Spielstraße auf dem Schulhof 

 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Eisverkauf 
durch die Ingerkinger Vereine. 
 
Wir möchten Sie zu dieser Veranstaltung sehr herzlich ein-
laden.  
 
K. W. Tappeser  P. Haid 
Bürgermeister  Ortsvorsteher 
 

 



  

Nr.26 Seite 15 Freitag, 12.07.2024 
 

DIE AMBULANTE HOSPIZGRUPPE BIBERACH BIETET 

BEGLEITUNGEN IN SCHWERER ZEIT 
 
Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach unter 
folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail: 
hospizgruppe-biberach@t-online.de 

 

WOCHENENDDIENST DER APOTHEKEN 
 
Kostenlose Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer  
Umgebung unter 0800 00 22833 

 
PLZ Biberach 88400 
PLZ Ochsenhausen 88416 

 
 

 
 
DIENSTBEREITSCHAFT DER ANTONIUS-APOTHEKE IN 

SCHEMMERHOFEN 
 
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr früh und en-
det um 08:30 Uhr am darauf folgenden Tag. 
 
Montag, 05.02.2024; Mittwoch, 21.02.2024 
 
 
 

Achtung!! 
 

Änderung der  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis in der Sana Klinik in 

Biberach an der Riss 
 

Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozial-
gerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpas-
sungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden 
Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei me-
dizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6 
88400 Biberach an der Riss 

 
 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
 
Die allgemeine Notfallpraxis Biberach befindet sich in 
den Räumen des Sana MVZs in der Marie-Curie-Straße 
6 im Ärztezentrum am Neubau des Sana Klinikums am 
Hauderboschen in Biberach  

Der Eingang zur Notfallpraxis befindet sich links neben der 
Apotheke auf dem Klinikgelände; der Weg auf dem Kran-
kenhausgelände ist ausgeschildert. Für Patient*innen, die 
aufgrund ihrer Erkrankung nicht in der Lage sind, selbst in 
die Notfallpraxis zu kommen, steht ein Hausbesuchsdienst 
zur Verfügung. Diesen erreichen Kranke oder deren An-
gehörige über die bundesweite Rufnummer 116117. 
  
Der ärztliche Notfalldienst ist für die Patienten da, wenn 
sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen. Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit heißt es, keine Zeit zu ver-
lieren und unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 an-
rufen.  
Der Notfalldienst wird von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg organisiert, um im Notfall die 
beste Versorgung für die Bevölkerung zu sichern. 
 
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 Uhr bis 22 Uhr 
Der  
 

Augenärztlicher Notdienst  
HNO-ärztlicher Notdienst  
 

sind ab sofort ebenfalls unter 116 117 erreichbar. 

 
 
 
Notfallpraxis Kinder Ulm  
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Eythstraße 24, 89075 Ulm 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 9.00 bis 21.00 Uhr 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
seit 09.12.2022 
 

Tel. 0761 120 120 00 oder die  
Notfalldienstsuche unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst 
 
 
Arbeiter-Samariter-Bund 

Samariterweg 1-3; 88477 Orsenhausen 
Tel. 07353-9844-0; Fax 07353-9844-155 
Hausnotruf/Essen auf Rädern/ Tagespflege/Erste-
Hilfe-Kurse  07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de; Home: www.asb-osn.de 
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 MITTEILUNGEN DER EVANG. 
KIRCHENGEMEINDEN 

 
 
 

 
 
 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WARTHAUSEN 

Evangelisches Pfarramt, Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthau-
sen, Telefon: 07351 - 13 9 14; Mail: Pfarramt.Warthau-
sen@elkw.de; gemeindebuero.warthausen@elkw.de Vertre-
tung: Pfarrerin Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; Dekanat-
amt.Biberach.Referentin@elkw.de 
 
Wochenspruch: 

 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 

sondern Mitbürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen. 

Epheser 2, 19 
 
Sonntag, 14. Juli 2024 
11:00 Uhr Gottesdienst; Warthausen; Prädikant 
Frank Halke 
 
 
Gottesdienst Warthausen 
Prädikant Frank Halke gestaltet den Gottesdienst im Bo-
delschwingh-Gemeindezentrum Warthausen am Sonntag, 
14. Juli 2024. Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst 
erst um 11:00 Uhr beginnt! 
 
 
Vakatur im Pfarramt 
Vertretung: Pfarrerin Margit Bleher, Tel. 07351-
4292542;  
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de 
Ansprechperson Bestattungen: Pfarrer Gunther Wruck, 
Tel. 07351-3001000; 
gunther.wruck@elkw.de.  
Ansprechperson Kirchengemeinderat: Frau Esther 
Jäggle, 07351-8729 
Gemeindebüro: Susanne Koch, Tel. 07351-13914; ge-
meindebuero.warthausen@elkw.de 
Montag und Mittwoch, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr.  
 
 
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE OCHSENHAUSEN 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhau-
sen@elkw.de 
Homepage: www.evkiox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail:  heike.funk@elkw.de 
 

Sonntag, 14. Juli 2024, 7. Sonntag nach Trinitatis 
 

Wochenspruch: 
 

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdling, 
sondern Mitbürger der Heiligen  

und Gottes Hausgenossen. 
(Epheser 2,19) 

 
Heute KEIN Gottesdienst um 09.30 Uhr! 
 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan Mattias Krack, Biber-
ach, zur Verabschiedung von Herrn Pfr. Jörg Martin 
Schwarz im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststraße 48. 
 
Ab ca. 16.00 Uhr kleiner Steh-Empfang im Foyer bzw. bei 
gutem Wetter im Rondell des Evang. Gemeindezentrums 
Ochsenhausen mit Getränken und Finger Food. 
 
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 29): 
 
Montag,15.07.2024 
10.00 bis 12.30 Uhr, GPZ Vormittagstreff im Evang. Ge-
meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48. 
 
Mittwoch,17.07.2024 
11.00 Uhr, AK Spurwechsel: Radtour zum Wachbühl mit 
Einkehr im Sennereistüble Gospoldshofen, Fahrstrecke 
ca. 60 km, Treffpunkt an der Dr.-Hans-Liebherr-Sporthalle, 
Riedstr, Ochsenhausen, Leitung: Eberhard Lehmann; 
Eberhard.Lehmann@t-online.de 
 
14.30 bis 16.00 Uhr, Konfirmanden-Unterricht im Ev. Ge-
meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48, zum Thema  
 

„Gott, Gottesvorstellung“  
 
Donnerstag,18.07.2024 
18.00 Uhr, Gebetskreis mit Hr. Gerhard Burmeister im 
Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
str. 48 
 
Sonntag, 21.07.2024 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im 
Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
str. 48. 
 
VORANZEIGE: Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. 
Jörg M. Schwarz sowie das Gemeindebüro im UG des 
Evangelischen Gemeindezentrums (Fr. Funk) sind vom 
22.07.2024 bis 28.07.2024 nicht besetzt. Die Vertretung 
in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen über-
nimmt das Ev. Pfarramt Kirchdorf/Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, 
Eichenstr. 13, 88457 Kirchdorf an der Iller, Tel. 07354 / 
444. 
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Kath. Pfarramt, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Pfarrer Ludwig Hager  
 

Sekretärinnen: Stefanie Funk, Simone Link 
Tel.: 07351 6122 
E-Mail: kathpfarramt.maselheim@drs.de  
 

Öffnungszeiten: 
   Dienstagnachmittag        16:00 – 18:00 Uhr  
   Mittwochvormittag           09:00 – 11:00 Uhr 

Donnerstagvormittag       09:00 – 11:00 Uhr 
 

Diakon Paul Hammer: Büro Laupertshausen,  
Tel. 07351 50 65 78 (Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört) 
 
Gemeindereferentin Rosi Hörmann: Büro in Heggbach  
Tel. 07353 81280; E-Mail: rosi.hoermann@drs.de 
 
Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit Maselheim:  
Fabian Görtler, Schulweg 2, 88437 Laupertshausen 
Tel.: 07351 82 85 719 E-Mail: fabian.goertler@drs.de 

Woche vom 13.07. – 21.07.2024 
 
 

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 16.07.2024 nicht geöffnet. 
 
 
Eucharistiefeier zum Skapulierfest am Sonntag, 14.07.2024, um 10.15 Uhr, in Laupertshausen, mitgestaltet von 
Kirchenchor und Musikkapelle 
Was ist Skapulier? Das Skapulier symbolisiert die Arbeitskleidung der Mönche, es wurde auf Brust und Rücken über 
dem Ordensgewand getragen. In späterer Zeit wurden daraus zwei kleine Stoffstücke, die mit Bändern verbunden über 
Brust und Rücken, unter der Kleidung getragen wurden. Bei den Karmelitern war auf dem Skapulier das Bild der 
Gottesmutter Maria. Der Skapulier-Träger stellt sich unter den besonderen Schutz der Muttergottes. 
Auch wenn wir heute kein besonderes Skapulier tragen, so stellen wir uns beim Skapulierfest im Gottesdienst 
und in der eucharistischen Prozession unter den Segen Gottes auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria. 
 
 
Kirchenpatrozinium St. Jakobus u. Pelagius, Laupertshausen  
Unsere Kirchenpatrone sind die besonderen Fürsprecher bei Gott. Am Sonntag, 21.07.2024, um 10.15 Uhr feiern wir 
in einem festlichen Gottesdienst die Heiligen, Jakobus u. Pelagius, welche einst unsere Vorfahren als Kirchenpatrone 
ausgesucht haben. Die gesamte Kirchengemeinde ist recht herzlich dazu eingeladen, Verehrung zu zeigen. Beide 
Heiligen mögen uns Wegbegleiter im Leben und im Glauben sein. Sie mögen uns ermahnen zur Nachfolge Jesu in 
Sendung und Mission.  
1. Jakobus wir Dich grüßen als unsern 

Schutzpatron. Sei tausendmal gepriesen auf 
deinem Jubelthron! 

3. Du hast den Kelch getrunken, veracht die Lust der 
Welt, bist unterm Schwert gesunken, ein starker 
Glaubensheld. 

KV:   Heiliger Jakobus, heiliger Jakobus, 
jung und alt, groß und klein,  
stimm in unser Loblied ein. 

4. O, zeig uns dein Erbarmen, du großer Schutzpatron. 
Erflehe auch uns Armen des Himmels  
Palm und Kron. 

2. In Gottes Eifer brannte dein Herz bis auf den 
Grund; Ein Donnersohn dich nannte dafür des 
Meisters Mund. 

5. Dich ließ der Heiland schauen auf Tabor seinen  
Glanz, und auf des Ölbergs Auen der Stirne blutgen 
Kranz. 

 
 
 
Kinderkirchen in der Kath. Kirchengemeinde                         
Sonntag 14.07.2024 10.15 Uhr Familiengottesdienst „Schützen“ in der Kirche Maselheim 
Sonntag 28.07.2024 10.15 Uhr Kinderkirche Laupertshausen im Katholischen Gemeindehaus 

 
 

Heggbach, St. Georg                      
Sonntag 14.07.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
Sonntag 21.07.2024 10.30 Uhr Wortgottesdienst, besondere Einladung an Gehörlose 
Sonntag  28.07.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Maselheim St. Peter u. Paul                             Äpfingen St. Blasius 
  Samstag 

13.07.2024 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

Kollekte zur Erhaltung unserer kirchlichen 
Gebäude  
 

†Hildegard und Hubert Härle 
†Elmar Link 
†Berta und Anton Welser 
†Delphine und Josef Betz 
†Alfons Lämmle 
†Ferdinand Kleber 
†Elfriede Steiner 
 

10.15 Uhr  Wortgottesdienst  
mitgestaltet von Kinderkirche und 
Kinderchor 
Kollekte zur Erhaltung unserer 
kirchlichen Gebäude  

Sonntag 
14.07.2024 

  
 

07.55 Uhr Schülergottesdienst 
Eucharistiefeier 
 

Mittwoch 
17.07.2024 

18.30 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 

  Donnerstag 
18.07.2024 

08.00 Uhr Schülergottesdienst 
Eucharistiefeier 

18.00 Uhr 
 

Rosenkranzgebet Freitag 
19.07.2024 

18.30 Uhr   Rosenkranzgebet 

  Samstag 
20.07.2024 

14.00 Uhr Taufe Lian Makiolczyk 

09.00 Uhr  Wortgottesdienst  Sonntag 
21.07.2024 

10.15 Uhr  
 
11.30 Uhr 

Wortgottesdienst  
 
Taufe Annalena Funk 

 
 

Sonntagsevangelium: Mk 6,7-13 
 
 

Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
  Samstag 

13.07.2024 
11.00 Uhr Taufe Robin Wendling 

09.00 Uhr Wortgottesdienst  
Kollekte zur Erhaltung unserer 
kirchlichen Gebäude  

Sonntag 
14.07.2024 

10.15 Uhr Eucharistiefeier zum Skapulierfest 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
anschließend Prozession, mitgestaltet vom 
Musikverein 
Kollekte zur Erhaltung unserer kirchlichen 
Gebäude  
 

†Walburga Bischof 
†Zita und Josef Haug 
†Magdalena Romer 
 

  Freitag 
19.07.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

†Elisabeth Mayerhofer 
 

18.30 Uhr  Vorabendmesse 
 

Samstag 
20.07.2024 

   

   Sonntag 
21.07.2024 

10.15 Uhr  Eucharistiefeier  
zum Patrozinium  
St. Jakobus und Pelagius 
 

 


